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Hallo, Dacla,

Tipps für den Umgang mit diesem Typen kann ich dir auch nicht geben, ich tue mich auch sehr
schwer mit dieser Art männlicher Autorität.

Ich bin sicher, dass dieser Mensch sich auf anderen Gebieten sehr unsicher fühlt, dass er dir mit
seiner Angeberei seine eigene Unsicherheit spiegelt. Ob er wirklich für Schüler so ein toller
Pädagoge ist, wenn er Referendaren gegenüber so versagt, sei dahingestellt. Möglich, dass
Schüler von ihm schwärmen. Möglich auch, dass sie seine Eitelkeit durchschauen, aber, da
abhängig, das Spiel mitspielen.

Jeder Lehrer, den ich kenne, und ich selbst auch - mich kenne ich am besten - versagt täglich
dem einen oder anderen Kind gegenüber, hat hier und da nicht genug getan usw. Selber muss
man sich kritisch hinterfragen. Einen anderen, einen Referendaren, sollte auch der Ausbilder
nur dosiert hinterfragen. Immer so viel, wie du auf einmal aufnehmen und bearbeiten kannst.

Such dir aus seinem Kritikberg eine Tasche voll heraus und überleg, was du tun kannst, um
diese Tasche zu leeren. einen anderen Teil ein anderes Mal.

Über Schulwechsel würde ich auch nachdenken.

Bablin
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